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Konstanz/PR – Bei den Wild-
enWochen am westlichen Bo-
densee servieren 20 Restau-
rants noch bis zum 22. No-
vember Wild aus heimischen 
Revieren, begleitet von Zuta-
ten der Saison – etwa Kürbis, 
Pilzen, Wurzelgemüse und 
vielen weiteren. Mal klassisch 
als kräftiges Ragout oder zar-
ter Braten, mal überraschend 
und modern interpretiert, 
zeigt sich Wildbret dabei so 
vielfältig wie die Region 
selbst. 

Wer selbst den Kochlöffel 
schwingen möchte, findet bei 
Direktvermarktern Wild für 
die eigene Herbstküche. 
Kochkurse, ein Wildmenü mit 
begleitender Weindegusta-
tion und Wildessen im Ritter-
saal machen zusätzlich Lust, 
den wilden Seiten des westli-
chen Bodensees nachzuspü-
ren. 

Die Wälder auf dem Bo-
danrück und um die mächti-
gen Hegauer Vulkankegel 
leuchten in warmen Farben, 
feiner Morgennebel liegt über 
dem See und Herbstlaub ra-
schelt unter den Füßen. Jetzt 
beginnt am westlichen Bo-
densee die Zeit für würzig 
dampfende Gerichte, die die 
Seele wärmen. 

Bei den WildenWochen 
greifen die teilnehmenden 
Restaurants dafür vom 17. Ok-
tober bis 22. November auf 
einen besonderen Schatz zu-

Zwischen leuchtenden Landschaften und feinem Morgennebel steht der westliche Bodensee bei den WildenWochen noch 
bis zum 22. November ganz im Zeichen des herbstlichen Genusses. BILD: REGIO_e.V._KD-Studio

Reise  Im Herbst beginnt am westlichen Bodensee die Zeit für würzig dampfende Gerichte, die die Seele wärmen

Wilder Herbst für Leib und Seele

rück: Wildbret von heimi-
schen Jägern. Reh, Hirsch, Ha-
se und Wildschwein treffen 
auf samtigen Kürbis, würzi-
gen Lauch, kräftiges Wurzel-
gemüse sowie saftige Äpfel 
und Birne. Was daraus auf 
den Tellern entsteht, reicht 
von feinen neuen Interpreta-
tionen bis zu vertrauten Klas-
sikern wie Rehrücken mit 
Kartoffel-Kräuter-Kruste an 
Portweinjus und Haselnuss-
spätzle oder in Spätburgun-
der geschmortem Hirschra-
gout mit frischen Austernpil-
zen, Apfelrotkraut und haus-

gemachtem Semmelknödel.
 Das Wildbret stammt aus 

heimischen Wäldern, wo die 
Jagd zur Pflege der Kultur-
landschaft gehört: Jägerinnen 
und Jäger kennen ihre Reviere 
und beobachten die Bestän-
de, um Wald und Wild im 
Gleichgewicht zu halten.

Wilde Events in besonde-
rer Atmosphäre

Eine stimmige Kulisse für 
köstliches Wild bietet der et-
was versteckt im Wald gelege-
ne historische Burghof ober-

halb von Wallhausen. An al-
len Donnerstagen im Novem-
ber wird im Rittersaal ge-
meinsam getafelt. In mehre-
ren Gängen kommen vielsei-
tige Variationen von Wild auf 
den Tisch. 

Genussvolle Sinnes-Impul-
se gibt es auch im Restaurant 
Hafenhalle in Konstanz beim 
Sechsgang-Wildmenü mit 
Weinbegleitung an drei Frei-
tagen im November. Die Be-
sonderheit: Es sind die Win-
zer persönlich, die den Gästen 
die eigenen Weine präsentie-
ren und erläutern.

In 20 Restaurants am westlichen Bodensee, wie etwa dem Gasthaus Hirschen Horn in 
Gaienhofen, laden die WildenWochen zu wärmenden Genussmomenten und gemütlichen 
Stunden am gedeckten Tisch ein. BILD: REGIO_e.V._Daniel_Schlageter_Fotografie

Den wilden Herbst für den 
eigenen Herd entdecken

Auch in der eigenen Küche 
lässt sich der wilde Herbst ge-
nießen. Viele Wildvermarkter 
rund um den westlichen Bo-
densee verkaufen Fleisch aus 
heimischer Jagd direkt an Kun-
dinnen und Kunden. So 
kommt das Wildbret auch am 
eigenen Herd groß raus – als 
Sonntagsbraten, langsam ge-
schmortes Ragout oder defti-
ges Wildgulasch, das nach 
einem Herbstspaziergang 
schon auf dem Herd wartet. 

Die passenden Ideen und Knif-
fe für die Zubereitung gibt es 
während der WildenWochen 
gleich dazu: Beim Allensbacher 
Kochkurs „So schmeckt die Re-
gion“ dreht sich am 23. Oktober 
sowie am 13. und 20. November 
alles um Wildgerichte und 
Herbstgemüse. Gemeinsam 
wird geschnippelt, gekocht 
und anschließend das selbst 
zubereitete Herbstmenü bei 
einem Glas Allensbacher Wein 
genossen. 

 Weitere Informationen  
unter   www.bodenseewest.eu/
wildewochen

Im Herbst tischt die Region am westlichen Bodensee bei den 
WildenWoche auf - und lädt ein zur Erkundung der Region.

 BILD: REGIO_e.V._Helmut_Fidler

Im Nordwesten/München/PM 
– Das E-Bike im Fahrradschup-
pen, der E-Scooter in der Gara-
ge und der elektrische Rasen-
mäher im Gartenhaus. Was im 
Sommer kein Problem dar-
stellt, sollte bei kalten Tempe-
raturen besser noch einmal 
überdacht werden – zumin-
dest, wenn ein Akku im Gerät 
verbaut ist. Kälte schädigt 
einen intakten Akku zwar 
nicht automatisch, kann aber 
vorübergehend seine Leistung 
und nutzbare Kapazität redu-
zieren. Für eine längere Win-
terpause kommt es deshalb 
vor allem auf den richtigen La-
gerort und Ladezustand an.

Der ADAC gibt deshalb 
Tipps, wie man Akkus über 
den Winter richtig lagert und 

somit ihre Lebensdauer posi-
tiv beeinflussen kann.

Akkus zwischen 10 und 
20 Grad trocken lagern

Entscheidend ist zunächst 
das richtige Klima. Experten 
des Mobilitätsclubs empfeh-
len, dass Akkus bei Tempera-
turen zwischen 10 und 20 
Grad und möglichst trocken 
gelagert werden sollten. Zu-
dem sollten sie vor direkter 
Sonneneinstrahlung ge-
schützt werden. Dies gilt für 
Batterien mit Lithium-Ionen-
Technologie, die in nahezu al-
len Fahrzeugen, Werkzeugen 
und Gartengeräten zum Ein-
satz kommen.

Auch der richtige Ladezu-

stand ist zu beachten. Jeder 
Hersteller gibt einen eigenen 
Wert für die richtige Lagerung 
an, generell sollte man aber 
Akkus nicht komplett voll 
oder leer für längere Zeit auf-
bewahren. Für die Winterpau-
se ist ein mittlerer Ladezu-
stand von etwa 40 bis 60 Pro-
zent empfehlenswert.

Ladezustand regelmäßig 
kontrollieren

Auch wenn Akkus mit Li-
thium-Ionen-Technologie eine 
geringe Selbstentladung ha-
ben, kann es bei längeren Ru-
hephasen zu einer sogenann-
ten Tiefenentladung kommen. 
Diese hat oft zur Folge, dass 
der Akku im Anschluss nicht 

mehr richtig aufgeladen wer-
den kann und ersetzt werden 
muss. Deshalb sollte der Lade-
zustand während einer länge-
ren Lagerung regelmäßig 
kontrolliert und bei Bedarf 
nachgeladen werden. Zudem 
empfiehlt der ADAC, zusätz-
lich die Hinweise des jeweili-
gen Herstellers zur längeren 
Lagerung des Akkus zu beach-
ten.

Wer E-Bike oder E-Scooter 
auch im Winter nutzt, sollte 
einen stark ausgekühlten 
Akku nach der Fahrt zunächst 
langsam auf Raumtempera-
tur kommen lassen. Insbe-
sondere das Laden eines 
Akkus bei Temperaturen 
unter 0 Grad sollte vermie-
den werden.

Akkus richtig überwintern
Mobilität  Nur  richtige Lagerung schützt Akkus vor Schäden durch Tiefenentladung
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Hardenbergstr. 5 + 6, 26203 Wardenburg | Telefon 0 44 07 - 22 54
Mo. bis Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr
Wir liefern und montieren auch oder verleihen kostenlos
unseren LKW und PKW-Kombi!

Sonntag Schautag von 15-18 Uhr

Federkern, Bettfunktion und Schub-
kastenauszug, erweiterbar bzw.
anders kombinierbar, Relaxecke, ver-
schiedene Stoffe, 1,63 x 3,19 x 2,41 m

statt 2.999 €

MODERNE RUNDECKE MIT SESSEL

2.599€

3,20m, Hochglanzfrontenweiß, mag-
nolie, rot etc., Einbauherd mit Glaske-
ramikkochfeld, Geschirrspüler, Edel-
stahldunstabzugsesse, Kühlschrank,
Edelstahlspüle, erweiterungsfähig

QUALITÄTSKÜCHE

E

sämtliche E-Geräte 2.999 €

MODERNE KÜCHENZEILEMODERNE KÜCHENZEILE
2,90 m, in weiß, magnolia, sei-
dengrau, Pinie, Sand, Eiche, inkl.
Edelstahlspüle u. Dunstesse, E-
Herd mit Glaskeramik Kochfeld,
Kühlschrank, Geschirrspüler

3.499 €sämtliche E-Geräte

TV SESSELTV SESSEL
mit Motor und Aufstehhilfe,
braun, Struktur Mikrofaser,
Federkern, Sofort lieferbar
(solange Vorrat reicht)

699 €

Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
*Solange der Vorrat reicht, Abbildung ähnlich, gegen Pfandausgleich. Ein Angebot der Zisch GmbH, Bargloyer Straße 62, 27793 Wildeshausen.

Montag - Samstag 8 - 20 Uhr geöffnet
Liefer-Hotline 0 44 31-7 24 08 · www.zisch.com

Bargloyer Straße 61 · Wildeshausen

Getränke
online

bestellen!

zischexpress.de

Morgens bestellt.
Abends geliefert.1

1bei Bestellung
bis 10 Uhr

Jetzt Neu! Ab sofort liefern wir auch

in Wardenburg und Oldenburg!

Angebote gültig vom 02.11. bis 07.11.2026

18.99
Heineken
Lager
24 x 0,33l + 3,42 Pfand
1l = 2,40 23,99

HeinekenHeineken

Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

6,99

2,79

4.99

2.49

Vilsa
Bio-Mineralwasser
versch. Sorten
12 x 1,0l + 3,30 Pfand
1l = 0,42

Tante Käthe
Glühwein
versch. Sorten
1,0l, 1l = 2,49

6,996,99

Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preisangaben in Euro. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise = Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
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